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Baumpflanzungen am SportplatzBaumpflanzungen am Sportplatz
Im Bereich der Dämme am Sportplatz wurden 40 heimische Im Bereich der Dämme am Sportplatz wurden 40 heimische 
Gehölze gepflanzt. Die fruchtttragenden Bäume und Gehölze gepflanzt. Die fruchtttragenden Bäume und 
Sträucher verbessern die Lebensraumvielfalt, erhöhen das Sträucher verbessern die Lebensraumvielfalt, erhöhen das 
Nahrungsangebot für Vögel und Insekten und unterstüzten Nahrungsangebot für Vögel und Insekten und unterstüzten 
langfristig den Windschutz für die beiden Volleyball-Plätze.  langfristig den Windschutz für die beiden Volleyball-Plätze.  

 Liebe Hennersdorferinnen und Hennersdorfer!

 Buslinie 266: Taktverdichtung erreicht!

 Niederösterreich hilft: 
5 konkrete Maßnahmen gegen die Teuerung

 Beratungsnachmittag in Hennersdorf

 5 Maßnahmen für die Kinderbetreuung in NÖ

 Einladung zum Bürgermeisterfrühstück

 Unsere Gemeinderäte

Unsere Gemeinderäte:

Bürgermeister
Thaddäus HEINDL

0664/544 71 40
heindl@vp-hennersdorf.at
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Samstag, 5. November 2022
um 9:30 Uhr, Gasthaus Toyfl

Es gelten die aktuellen COVID-19 Bestimmungen.
Anmeldungen bitte an office@vp-hennersdorf.at oder unter 
Tel. Nr. 0660 5497566 (Brigitte Lewisch)

Einladung zum 
Bürgermeister-
frühstück



Taktverdichtung erreicht!
Seit August verkehrt die Buslinie 266 werktags in der Zeit 
von 6:00 – 9:00 Uhr und von 14:00 – 20:00 Uhr auf der Re-
lation Hennersdorf – Siebenhirten im 15-Minuten Takt, 
außerhalb dieser Zeit ist nun ein 30 Minuten Takt ein-
gerichtet. 
Weitere Informationen finden Sie online auf www.vor.at 
oder ausgedruckt im Foyer des Gemeindeamtes.

Liebe Hennersdorferinnen,

liebe Hennersdorfer!

Wir leben in herausfordernden Zeiten. Seit 
bald drei Jahren wird das Wort Krise von uns 
allen fast tagtäglich gebraucht. Wir alle sind herausgefordert, 
daher ist die Politik gefordert. Entschlossen hat Niederös-
terreich als erstes Bundesland ein Unterstützungspaket ge-
schnürt, um zu helfen. Mit 5 konkreten Maßnahmen wird schnell 
geholfen, denn wer schnell hilft, hilft doppelt. In diesen Zeiten 
ist eines sehr entscheidend: Gemeinschaft und Zusammenhalt! 
Diese geben uns die Kraft, auch die größten Herausforderungen 
zu meistern!

Im Herbst wurde das neue Betreuungspaket des Landes Nie-
derösterreich für unsere Kleinsten präsentiert. Dieses um-
fassende Paket schließt nun die „Karenzlücke“, verkleinert die 
Gruppengrößen, reduziert die Schließtage in den Ferien und 
beinhaltet die gratis Vormittagsbetreuung für alle Kinder unter 
6 Jahren. Damit werden die Familien bestmöglich unterstützt, 
denn Niederösterreich ist Kinderösterreich.

Änderung im Gemeinderat: Im September hat Katharina Riener 
aus persönlichen Gründen ihr Mandat im Gemeinderat zurück-
gelegt, Andrea Chromecek ist ihr in den Gemeinderat gefolgt. 
Ich danke Kathi für ihr großes Engagement für Hennersdorf 
und heiße Andrea herzlich im Gemeinderat willkommen.

Ich wünsch Ihnen allen schöne Herbsttage,

herzlichst Ihr

Thaddäus Heindl 
Bürgermeister
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Am Informationsnachmittag der Hennersdorfer Volkspartei ließen 
sich zahlreiche Hennersdorferinnen und Hennersdorfer über die 
Hilfspakete beraten und gleichzeitig wurden sie bei der Antragstel-
lung unterstützt. 

„Wir leben in sehr schwierigen Zeiten – die Teuerung spüren wir 
alle tagtäglich. Daher war es mir besonders wichtig, dass wir die 
Hennersdorferinnen und Hennersdorfer umfassend über die vom 
Land Niederösterreich und dem Bund beschlossenen Hilfsmaß-
nahmen informieren und gleichzeitig auch bei der Antragstel-
lung helfen“, erklärt Bürgermeister Thaddäus Heindl und bedankt 
sich gleichzeitig beim Team der Hennersdorfer Volkspartei für das  
Engagement am Beratungsnachmittag. 

Gemeinde Hennersdorf unterstützt zusätzlich

Wer Anspruch auf den Heizkostenzuschuss des Landes hat, erhält 
auch den Zuschuss der Gemeinde Hennersdorf in Höhe von € 300. 
„Mit dieser Unterstützung helfen wir rasch und treffsicher – in 
Hennersdorf soll niemand frieren“, so Heindl.

Beratungsnachmittag 
in Hennersdorf

Beratungsteam der 
Hennersdorfer Volkspartei. 
Vlnr.: Denise Prilisauer, 
Gerhard Müllner, 
Bgm Thaddäus Heindl, 
Brigitte Lewisch

Wir erleben gerade die herausfordernste Zeit unserer Generation. In 
Niederösterreich wissen wir: Die Teuerung trifft uns alle unmittelbar 
und viele unserer Landsleute leiden darunter. Aber vor allem spüren 
wir sie in allen Lebensbereichen. Umso wichtiger ist es, nicht auf eine 
Maßnahme zu setzen, sondern in unterschiedlichen Bereichen treffsi-
cher zu helfen. Deshalb wurden fünf konkrete Maßnahmen gegen die 
Teuerung erarbeitet und beschlossen. Weil für uns Land und Leute an 
erster Stelle stehen.

„Mit den blau-gelben Entlastungsmaßnahmen 
helfen wir mit Hausverstand, damit die Hilfe 
schnell und möglichst unkompliziert bei  
unseren Landsleuten ankommt.“
LH Johanna Mikl-Leitner

„Die Teuerung trifft die Menschen in allen 
Lebensbereichen, umso wichtiger ist es, nicht 
auf eine Maßnahme alleine zu setzen, sondern 
in den unterschiedlichen Bereichen konkret 
und punktgenau zu helfen“,  

so Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner.

Niederösterreich hilft: 5 konkrete Maßnahmen gegen die Teuerung

NÖ hilft beim Pendeln: 
Die blau-gelbe Pendlerhilfe 
Die Teuerung macht auch im Bereich der Mobilität nicht Halt. Um 
die Landsleute auch hier zu unterstützen, wurde die Pendlerhilfe 
erhöht und die Einkommensgrenzen massiv ausgeweitet.

NÖ hilft beim Schulstart:
Das blau-gelbe Schulstartgeld
Wir wissen, dass der Schulstart für viele Fami-
lien eine schwierige Zeit ist, deshalb bekommt 
jedes Schulkind und jeder Lehrling das blau- 
gelbe Schulstartgeld in der Höhe von 100 Euro.

Alle Informationen gibt es unter www.meinlandhilft.at

NÖ hilft beim Strom:
Der blau-gelbe Stromkostenrabatt
Ab dem 1. September erhalten alle Haushalte Niederösterreichs eine 
Gutschrift von 11 Cent pro Kilowattstunde. Und zwar Kunden aller 
Energieversorger. Dieser Rabatt wird über den Energieversorger abge-
rechnet.

NÖ hilft beim Heizen:
Der blau- gelbe Heizkostenzuschuss
Der Heizkostenzuschuss in Niederösterreich ist altbewährt. Nun wur-
de dieser Zuschuss auf € 300,- angehoben. Die Gemeinde Hennersdorf 
zahlt zusätzlich nochmals € 300 an Anspruchsberechtigte aus.

NÖ hilft beim Wohnen:
Die blau-gelbe Wohnbeihilfe 
Wir wissen, dass viele Menschen stark von der Teuerung betroffen 
sind. Und um ihnen auch im Bereich des Wohnens unter die Arme zu 
greifen, wurden die Einkommensgrenzen und folglich auch die Zu-
schüsse erhöht. Die Beantragung ist beim Land NÖ möglich.


